
Sonntag, 24. April 2022

FELDLERCHENKONZERT 		
IM BIRRFELD

Samstag, 26. März 2022

« FRÜH ÜBT SICH » & « FÖRDERN	
DURCH VERNETZEN»

EXKURSIONSPROGRAMM 2022

Sonntag, 1. Mai 2022

RÖMISCHES UND KÖNIGLICHES IM 
VOGELPARADIES KÖNIGSFELDEN

			 

	 Hinweise und Tipps:

•	 Die Exkursionen finden bei jedem 		

	 Wetter statt.

•	 Ziehen Sie der Witterung entsprechende 	

	 Kleidung und Schuhe an. 

•	 Wenn möglich Feldstecher mitbringen.

•	 Die lokalen Natur- und Vogelschutzver-	

	 eine bieten zusätzliche Anlässe in ihren 	

	 Jahresprogrammen an.	

•	 Erkundigen Sie sich über kurzfristige 	

	 Änderungen unter: 			 

	 www.birdlife-ag.ch, Tel. 062 844 06 03

Vogel des Jahres 2022

DIE FELDLERCHE

Erleben Sie mit uns die Vielfäl-

tigkeit der Natur – ein Jahr mit 

spannenden Exkursionen

	TREFFPUNKT/ 	 Exkursion A: Schulanlage Angelrain, Beschilde- 	
ANFAHRT ÖV 	 rung ca. 8 Gehminuten vom Bahnhof Lenzburg, 
		  Fahrt zu DV-Durchführungsort mit Extrakurs
		  Exkursion B: Fünfweiher Haltestelle, Regelkurs 		
	 	 RBL Linie 392, Bahnhof Lenzburg ab 8.38 Uhr, 		
		  Fünfweiher an 8.44 Uhr (Achtung: Rückfahrt 		
		  findet mit Extrakurs zu DV-Durchführungsort 		
		  statt, da anderer Endpunkt!)

	AUTOFAHRER 	 öffentliches Parking rund um Bahnhof Lenzburg
	
	 ZEIT 	 Besammlung 08:45, Exkursion: 09:00–11:00

	ANMELDUNG 	 erforderlich bis 22. März; info@birdlife-ag.ch,
		  Tel. 062 844 06 03

	TREFFPUNKT 	 Parkplatz beim Flugplatz Birrfeld

	ANFAHRT ÖV 	 vom Bahnhof Lupfig ca. 10–15 min Fussmarsch

	AUTOFAHRER 	 Parkplatz Flugplatz	
	
	 ZEIT 	 08:00 bis 10:00

	ANMELDUNG 	 erforderlich bis 15. April an 
		  info@birdlife-ag.ch, Tel. 062 844 06 03

	TREFFPUNKT 	 vor dem Besucherzentrum Legionärspfad 		
		  Vindonissa Windisch

	ANFAHRT ÖV 	 vom Bahnhof Brugg ca. 15min Fussmarsch, 		
		  der Beschilderung Legionärspfad folgen

	AUTOFAHRER 	 FHNW, Klosterzelgstrasse 2, 5210 Windisch	
	
	 ZEIT 	 07:15 bis 10:00

	ANMELDUNG 	 erforderlich bis 27. April; info@birdlife-ag.ch,
		  Tel. 062 844 06 03

Entdecken Sie mit uns 

die vielfältige Natur

Herzlich willkommen

BirdLife-Naturzentrum
Klingnauer Stausee

Besuchen Sie unseren Erlebnispfad 
und unsere Ausstellung!

Öffnungszeiten: 
März bis Okt. 	 Mi & Fr 	 13–18 Uhr
	 Sa, So & Feiertage 	 9–18 Uhr 
Nov. bis Feb.	 Sa & So 	 10–17 Uhr

BirdLife-Naturzentrum Klingnauer Stausee
Stauseestrasse 101
5314 Kleindöttingen 

Tel. 056 268 70 60 
info@naturzentrum-klingnauerstausee.ch 
www.naturzentrum-klingnauerstausee.ch

Fällt der Name Birrfeld, so denkt man unwei-
gerlich an Flugplatz, Naherholung, Landwirt-
schaft – umgeben von Industrie, Siedlung und 
Verkehr. Das Birrfeld ist ohne Zweifel ein in-
tensiv genutzter Raum. Trotzdem beherbergt 
es eine der letzten grösseren Bestände der 
Feldlerche im Kanton Aargau! Seit kurzem ist es
deshalb auch Teil des kantonalen Feldlerchen-
Förderprojekts. Auf einer rund zweistündigen, 
frühen Sonntagmorgen-Tour erfahren wir 
Spannendes zur Lebensweise des «Vogel des 
Jahres». Wie werden Feldlerchen gezählt? Wo 
etablieren sie ihre Reviere? Wie schaffen sie es, 
inmitten intensiv genutzter Äcker zu brüten und 
wie können sie erhalten und gefördert werden?

Leitung:	 Werner Bühler, NAVO Birrfeld; Judith
	 Zellweger-Fischer (Schweizerische 
	 Vogelwarte, Feldlerchenkennerin)

NAVO Birrfeld

Wir tauchen unter kundiger historischer Füh-
rung ein, in einen Ort mit einer 2000-jährigen 
Geschichte mit Überresten eines römischen 
Legionslagers, dem habsburgischen Kloster 
zu Ehren des an dieser Stelle ermordeten 
König Albrecht I, der Bernischen Hofmeiste-
rei, dem ersten Aargauer Kantonsspital und 
der heutigen psychiatrischen Klinik. Die histo-
rischen Hinterlassenschaften sind eingebettet 
in eine extensiv gepflegte Parkanlage. Das 
Mosaik aus unterschiedlichen Flächen ist sehr 
attraktiv als sekundärer, halb offener Lebens-
raum. Es lassen sich viele unterschiedliche 
Vögel beobachten, zu erwähnen ist die grosse 
Wacholderdrossel-, Alpensegler- und Mauer-
seglerkolonien, Trauer- und Grauschnäpper.

Leitung:	Tom Strebel (BirdLife Brugg),
	 Barbara Stüssi (Historikerin)

BirdLife Brugg

Liebe Natur-Interessierte

Es war ein schwieriges letztes Jahr, viele Verschiebungen und 
Einschränkungen haben unser Jahresprogramm geprägt. Das 
hat uns aber nicht daran gehindert, mit unseren Sektionen 
auch für 2022 wieder spannende Anlässe an der frischen Luft 
zu planen. Ob mystische Urwälder, wertvolle Trockenwiesen 
oder geschichtsträchtige Parkanlagen – gerne entführen wir 
Sie auch dieses Jahr wieder an sehenswerte Orte im Aargau.

Das anstehende Jahr steht im Zeichen der Feldlerche, einem 
Vogel, dessen Abnahme in der Schweiz stellvertretend für den 
Verlust einer vielfältigen Landwirtschaft steht. Auf unseren Ex-
kursionen erfahren Sie, mit welchen Massnahmen für eine ver-
besserte Ökologische Infrastruktur der Feldlerche, aber auch 
anderen gefährdeten Arten im Aargau, geholfen werden kann.

Wir laden Sie dazu ein, mit uns in verschiedenen Ecken des 
Kantons auf Entdeckungsreise zu gehen und freuen uns auf 
Ihre Teilnahme!

Herzlich
Gertrud Hartmeier
Präsidentin BirdLife Aargau

Exkursion A: « Früh übt sich – Nachwuchs-
förderung im Naturschutz »
Mit unserer Jugendgruppe « Strix », Kursan-
geboten für alle Interessierten und einer gu-
ten Zusammenarbeit mit der Regionalschule 
Lenzburg versuchen wir unsere Mitmenschen 
zu sensibilisieren und zur Mitarbeit im Verein 
zu motivieren. Erfahren Sie, wie der NVSV 
Lenzburg Nachwuchsförderung pflegt! 

Exkursion B: « Fördern durch Vernetzen»
Aufeinander zugehen, bestehendes Wissen und
Strukturen nutzen, verschiedenste Akteur*Innen
miteinander vernetzen – das sind die Ziele 
unserer Einflussnahme auf Gemeindeebene 
mittels eigener Ressourcen, der Unterstützung 
von Verband, Kanton und Gemeinde oder der
Zusammenarbeit mit weiteren Institutionen. 
Im Rahmen der Exkursion besuchen wir mit 
Fachpersonen ein paar Praxisbeispiele.

NVSV Lenzburg 

Spannende Naturerlebnisse



	TREFFPUNKT	 Parkplatz Aarebrücke, Kleindöttingen, Exkursion 	
		  in die Naturschutzzone Weerd-Fischergrien

	ANFAHRT ÖV	 vom Bahnhof Döttingen ca. 10 min Fussmarsch

	AUTOFAHRER	 Parkplatz Aarebrücke, Kleindöttingen
	
	 ZEIT	 07:00–09:00

	ANMELDUNG 	 erforderlich bis 7. Mai an info@naturzentrum-		
		  klingnauerstausee.ch, Tel. 056 268 70 60 

	TREFFPUNKT	 Parkplatz Steinbruch «Ihegi» 

	ANFAHRT ÖV	 Bus Nr. 4 Aarau – Biberstein, Endstation «Ihegi»
		  Anzahl Parkplätze beschränkt	

	AUTOFAHRER	 Parkplatz Steinbruch «Ihegi»; 	
	
	 ZEIT	 18:30, Dauer ca. 2.5 Std.

	ANMELDUNG 	 erforderlich bis 21. Mai, Tel. 062 827 16 14 
		  oder info@nvvbiberstein.ch

	TREFFPUNKT	 beim Eingang zur Eriwis, unterhalb Kurshütte 		
		  (genauer Plan wird nach Anmeldung verschickt),
		  wenn möglich Feldstecher/Fotoapparat mitnehmen

	ANFAHRT ÖV	 Haltestelle « Schinznach-Dorf, Baumschule»

	AUTOFAHRER	 Parkplatz « Röstifarm»	
	
	 ZEIT	 14:00–16:00

	ANMELDUNG 	 erforderlich bis 15. Juni, info@birdlife-ag.ch 		
		  oder 062 844 06 03

	TREFFPUNKT	 Bushaltestelle «Erlinsbach, Hard»

	ANFAHRT ÖV	 Bus kommt 13:39 an der Haltestelle «Erlinsbach, 
		  Hard» an; ab Hard fährt ein Bus alle Stunde um	
		   X:15 oder einer um X:26 ab «Küttigen, Fisch-		
		  bach» Richtung Aarau)

	 ZEIT	 13:45 bis 16:15

	ANMELDUNG 	 erforderlich bis 24. August unter 			 
		  info@birdlife-ag.ch oder 062 844 06 03

	TREFFPUNKT 	 Schulhaus Hellikon

	ANFAHRT ÖV 	 Möhlin Bahnhof ab 08:45
		  Hellikon Mitteldorf an 09:03

	AUTOFAHRER 	 Parkplatz beim Schulhaus 	
	
	 ZEIT 	 09:10–11:30, anschliessend Apéro

	ANMELDUNG 	 erforderlich bis 15. April an info@birdlife-ag.ch, 	
		  Tel. 062 844 06 03

Samstag, 14. MAI 2022

FLÖTENSPIELER IM AUENWALD 

Mittwoch, 25. Mai 2022

TROCKENWIESEN UND -WEIDEN 
VON NATIONALER BEDEUTUNG

Samstag, 18. Juni  2022

LUFTAKROBATINNEN 		
IN DER ERIWIS

Samstag, 10. September 2022

EIN STÜCK URWALD		
IM AARGAU

Früh morgens ist im Frühling das Vogelkon-
zert in vollem Gange. Neben den häufigen 
Arten wie Buchfink und Amsel singen im Au-
enwald aber auch Vögel, die nur noch selten 
zu hören sind. Zum Beispiel der Pirol. Dieser 
farbenprächtige Zugvogel kommt an den 
Klingnauer Stausee, um zu brüten. Da er sich 
meist in den Baumkronen aufhält, ist er nur 
schwer zu sehen. Sein charakteristischer, flö-
tender Gesang ist jedoch unverwechselbar. 
Auf dieser Exkursion durch die Naturschutz-
zone Weerd-Fischergrien erfahren Sie mehr 
über den Auenwald und die Lebensweise des 
Pirols, können seinem Gesang lauschen und 
ihn mit etwas Glück vielleicht sogar beob-
achten. Auf dem Rundgang bleibt aber auch 
genügend Zeit, auf andere Sänger einzuge-
hen und die Morgenstimmung zu geniessen.

Leitung:	Naturzentrum Klingnauer Stausee

BirdLife Aargau

Am Jurasüdfuss liegt eine hügelige, trockene 
Landschaft, die durchzogen ist von Wald und 
Wiesen. Die Wiesen wurden über Jahrhun-
derte von der Bevölkerung sparsam genutzt 
und gepflegt. Tiefer gelegene Wiesen wurden 
zweimal gemäht, höher gelegene, steile Wie-
sen einmal im Hochsommer oder im Herbst 
als Weiden genutzt. Auf diesen Wiesen und 
Weiden hat sich über die Zeit eine einmalige, 
für die Region spezifische Tier- und Pflan-
zenwelt entwickelt. Pflanzen und Insekten 
leben häufig in gegenseitiger Abhängigkeit 
und bilden ein komplexes Ökosystem, wel-
ches auch Reptilien, Vögel oder Säugetiere 
nutzen. BirdLife setzt sich ein für die Pflege 
und den Erhalt dieser Lebensräume.

Leitung:	Esther Peterhans und andere

BirdLife Biberstein

Ob Vögel, Insekten, Fledermäuse, Sieben-
schläfer, Luchs oder Wildkatze - sie alle sind 
im Reservat Egg-Königstein unterwegs! Ge-
meinsam tauchen wir bei dieser Exkursion 
in die Vielfalt dieses urtümlichen Waldes an 
den Jurahängen oberhalb von Aarau ein, 
welcher seit 20 Jahren nicht mehr bewirt-
schaftet wird. Mit rund 240 Hektaren ist es 
das grösste Naturwaldreservat im Kanton. 
Vorbei an bemoosten Stämmen, Kalkfelsen 
und knorrigen alten Bäumen machen wir uns 
auf, die Schätze dieses kleinen Urwalds zu 
entdecken. Die Veranstaltung findet in Zu-
sammenarbeit mit der Abteilung Wald statt.

Leitung:	Abteilung Wald

BirdLife Aargau

BirdLife Aargau hat in seinen Reservaten in den 
vergangenen Jahren immer wieder Artener-
hebungen durchgeführt. Dabei hat sich unter 
anderem gezeigt, dass die Eriwis bei Schinz-
nach ein wahres Libellen-Paradies ist. Ob Blau-
grüne Mosaikjungfer, Pokaljungfer oder Kleiner 
Blaupfeil – insgesamt 25 Arten, rund 30% aller 
in der Schweiz vorkommenden Libellen, lassen 
sich an den unterschiedlichen Kleingewässern 
der Eriwis beobachten. Für einige von ihnen 
trägt der Kanton Aargau laut Artenschutzkon-
zept sogar eine besondere Verantwortung.
Daniela Abegg, die Libellenexpertin welche 
die Erhebung durchgeführt hat, nimmt Sie 
mit auf eine spannende Entdeckungsreise ins 
Reich der Akrobatinnen der Lüfte.

Leitung:	Daniela Abegg, Libellenspezialistin
	 www.libellenschutz.ch

BirdLife Aargau

Partnerin für unser Exkursionsprogramm

BirdLife Aargau
Bachstrasse 43
5000 Aarau
Tel. 062 844 06 03
info@birdlife-ag.ch
www.birdlife-ag.ch

Telefonische Auskunft:
Mo–Do 08:30–12:00
 
Konto:
IBAN CH44 0076 1042 0243 7741 2
Aargauische Kantonalbank

Nutzen Sie diesen Einzahlungschein für Ihre Spende.

Sie helfen damit der Natur im Aargau.

Wir danken Ihnen herzlich dafür!

IMPRESSUM

Vielleicht war es ein Zeichen der Natur, wel-
ches ein menschgemachtes Sonder-Jahres-
programm zum 50jährigen Bestehen des 
Naturschutzvereins Hellikon ein Stück weit 
scheitern liess und auch dafür sorgte, dass die
vorgesehene (DV-) Exkursion im Jubiläums-
jahr zweimal verschoben werden musste.
Nicht gegen die Natur, sondern ihren Geset-
zen folgend versuchen wir es ein drittes Mal 
im Folgejahr: Unser Exkursionsrundgang folgt
ausgewählten Stationen der Spur zur Natur. 
Wir besuchen beschilderte Lebensräume zur
Förderung einheimischer Flora und Fauna, 
welche durch den NSVH errichtet und gepflegt 
werden. Nach Schluss der Exkursion offeriert 
der NSVH einen Apéro bei der Fledermosti.

Leitung:	NSV Hellikon (Amandus Brogle, 	
	 Richard Birrer, Thomas Greber)

NSV Hellikon

Samstag, 7. Mai 2022

SPUR ZUR NATUR
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